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Handpuppe „Knolle"
Ein Spielzeug für Kinder ab drei Jahre   

Anleitung und Schnittmuster für fortgeschrittene Näher:innen



2

 TIPP:  
Alle Stoffe vorwaschen.  

Die Anleitung erst komplett 
lesen, um ein gutes Ergebnis 
zu erzielen. 
Viel Freude beim Nähen.

Stoffgrößen:  

Körper:	 40 x 80 cm 

Bauch:	 35 x 65 cm

Pfoten:	 15 x 60 cm

Nase:	   9 x 9 cm

Auge:	   5 x 5 cm

Du brauchst:

• Körper: wiesengrünen Plüsch

• Bauch: wiesengrünen Fleece oder, wie hier, Nicky

• Pfoten: kräftig grün-gelben Fleece

• Augenfleck: weißen Plüsch oder Fleece

• Nase: grauen Sweat- oder Jersey-Rest

• zwei Puppenaugen 1cm in schwarz glänzend

• eine Tüte Füllwatte 

• Papierschere

• Klebestreifen

• Stoffschere

• Stecknadeln

• Stoffmarker

• Nähgarn in weiß, wiesengrün und grün-gelb

• Handnähnadel

• Schnittmuster

• eine Nähmaschine.....und Geduld
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1. 
Die Schnittvorlage ausdrucken, an der äußeren Linie 
ausschneiden. Die Schnittteile vom Körper und dem Bauch 

(hier markiert) jeweils an der Mittellinie zusammenkleben. Du hast 
jetzt: 

Körper, Innenhandschuh, Bauch, Rechteck für Pfötchen, 
Außenohr, Innenohr, Nase, Bein mit Pfötchen, Augenlid, 
Augenfleck. 

2. 
Die „Abnäherdreiecke" (siehe Pfeile) ausschneiden und 
wegschmeißen. 

Die Finger und die Zehen von der Schnittvorlage abschneiden 

und für später bei Seite legen. 

3. 
Zuschnitt aus dem wiesengrünen Plüschstoff: 
2x Körper ohne Finger 
4x Bein ohne Zehen 
4x Ohr 

Dazu die Schnittvorlagen jeweils an der äußeren Linie mit 
dem Marker komplett auf die linke Seite (Rückseite) des 
Stoffes übertragen und ausschneiden. Dazu unbedingt 
sehr genau arbeiten. Die grauen Nahtzugaben sind 
enthalten.


4. 
Anschließend die Nahtzugaben 
(grauer Bereich) von dem 
Papierschnitt abschneiden. 
Diese inneren Schnittvorlagen 
nochmal auf die 
Stoffzuschnitte legen und die 
äußeren Linien übertragen.

Nicht ausschneiden!  
So erhältst du eine genaue 
Nahtlinie, auf der später 
genäht wird.

Wichtig: Bitte darauf achten, 
dass diese Vorlage genau mittig 
über dem ersten Zuschnitt liegt, 
um ein schönes Ergebnis zu 
erzielen. 
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5. 
Zuschnitt aus dem Nicky Stoff oder Fleece:  
1x Bauch 
2x Innenhandschuh 

6. 
Wie vorher (siehe Punkt 4) jetzt wieder die Nahtzugaben 
(grauer Bereich) von dem Papierschnitt abschneiden. Dann 
diese inneren Schnittvorlagen nochmal auf die Stoffzuschnitte 
legen und die äußeren Linien übertragen.

So erhältst du wieder eine genaue Nahtlinie, auf der später 
genäht wird.


7.  
Zuschnitt aus grün-gelbem Stoff: 
4x Rechtecke für die Pfoten 
2x kleine Kreise für die Augenlider 
2x Innenohr 

Alles ohne Nahtzugabe zuschneiden!  

Dazu wieder die Schnittvorlagen jeweils 
an der äußeren Linie ausschneiden, auf 
die linke Seite (Rückseite) des Stoffes 
auflegen und den Rand übertragen. 
Dann genau ausschneiden. Die 
Nahtzugaben sind enthalten.

Warum der Bauch so wenig Nahtzugabe 
hat, wirst du gleich erkennen…. 
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8.  
Die letzten Zuschnitte sind: 

1x Augenfleck aus dem weißen Plüsch  
1x Nase aus dem grauen Sweatstoff 

Hier auch die kleinen Ecken mit ausschneiden. 

JETZT WIRD ALLES VERNÄHT:

9.  
Positioniere den Bauch so 
auf eines der Körperteile, 
dass der Mund genau an 
der Abnäherlinie endet. Das 
kannst du auf der Rückseite 
kontrollieren. Nun den Mund 
und Bauch auf die 
Körperseite nähen. Wähle 
dazu einen mittleren 
Zickzack-Stich und farblich 
passendes Garn. Nähe 
direkt an der Kante. Einmal 
die Mundlinie und einmal 
rund um den Bauch. Die 
Seiten mit Nahtzugabe 
werden später mit gefasst. 

10.  
Hier ist der aufgenähte Bauch gut zu erkennen. Jetzt jeweils ein 
grün-gelbes Rechteck unter die Arme des Vorderteils legen und 
feststecken. Dabei liegt die schöne Seite des Stoffes oben und 
die Rechtecke liegen bis an den grünen Körper.

Jetzt auch hier (mit demselben Garn) knapp an der Kante mit 
demselben Stich den Stoff festnähen. So an allen vier Armen 
die Rechtecke mit dem Körper verbinden.  


Wichtig: 
 Die beiden Körperseiten (Vorder- 

und Rückteil) sind NICHT miteinander 
vernäht! 
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11. 
Nach dem Festnähen des Pfötchen-Stoffes wird der 
überschüssige Stoff auf der Rückseite – dicht neben 
der Naht – abgeschnitten. 

Dies an allen vier Ärmchen.  


Vorsicht! Nicht in die Zickzack-Naht 
schneiden.


12. 
Den grün-gelben Stoff unter den grünen Plüsch 
der Beine legen, so dass ca. 2/3 des Stoffes 
unten rausschauen. Beide Stoffe liegen mit der 
rechten Seite oben. 

Dann wieder mit farblich passendem Garn den 
Plüsch genau an der Kante von oben festnähen. 
Anschließend die Nahtzugabe auf der Rückseite, 
wie eben, abschneiden.

13. 
Nun die Abnäher-Dreiecke am Kopf 
nähen. Dazu die Nahtlinie als 
Kontrolle nutzen damit sie genau in 
der Mitte zusammenliegen. Nun die 
Dreiecke abstecken und alle 
Abnäher (drei vorne und drei hinten) 
jeweils einzeln nähen. 

14. 
Die Schablonen für die Zehen und die Finger 
jeweils auf zwei Hände und zwei Füße (auf der 
linken/der Innenseite des Stoffes) übertragen. 


Wichtig: NICHTS ausschneiden bitte!



           

7

15. 
Jetzt die gesamte Kontur nähen:

Dazu Vorder- und Rückteil des Körpers genau 
aufeinander legen und stecken. Dafür die 
Nahtlinien als Kontrolle nutzen. Die Nahtzugaben 
der kleinen Abnäher am Kopf liegen jeweils nach 
links und rechts, damit sie wenig Platz 
wegnehmen. Den Stoff der Hände gut glatt legen 
und mit Nadeln fixieren, damit nichts verrutscht.

Untere Kante als Eingriff für die Hand offen lassen 
und unbedingt auf den Zwischenraum zwischen den 
Fingern achten! Dazu beim Nähen den Fuß der 
Nähmaschine anheben, den Stoff drehen, 
anheben und wieder drehen, um genau der Linie 
folgen zu können. 

16. 
Nach demselben Prinzip die Füße nähen. Zum 
Wenden die obere Öffnung am Bein offen lassen. 
Siehe Pfeil. 

17. 
Die Nahtzugaben zurückschneiden. Auch 
zwischen den Zehen und den Fingern vorsichtig 
bis auf die Naht einschneiden.

Bitte darauf achten, dass du die Naht nicht 
durchschneidest!

18. 
Unter den Ärmchen und am Hals ebenfalls bis auf 
die Naht vorsichtig einschneiden.

So lässt sich der Stoff besser wenden und die 
Arme später besser bewegen. 
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19. 
Den Körper und die Füße wenden. Dazu einen 
stumpfen Stift zur Hilfe nehmen. Die Finger und 
Zehen vorsichtig richtig durchdrücken. Anschließend 
mit Füllwatte den Kopf sehr prall und die Füße leicht 
befüllen. 


20.  
Beide Teile des Innenhandschuhs mit der 
schönen (Aussenseite) des Stoffes 
aufeinanderlegen und zusammenstecken. Auf 
der Nahtlinie zusammennähen. Dabei den 
Eingriff unten offen lassen.


21. 
Den Nasenstoff nun mit etwas Füllwatte belegen und mit 
einem Faden die drei Nahtzugaben so zusammennähen, dass 
eine Dreiecksform entsteht. Solange den Stoff 
zusammennähen, dass es ungefähr die Form auf der 
Schablone ergibt. Anschließend auf das Gesicht aufnähen. 

Dann den Augenfleck und die Lider von Hand ebenfalls 
aufnähen. Dafür farblich passendes Garn verwenden und die 
Gesichtsschablone für die Positionierung nutzen. 

Die Augenlider liegen etwas versetzt oberhalb der schwarzen 
Augen. 

Wichtig: 
 Die Nähte sollten bis an den Rand des Stoffes gehen (siehe Pfeile). 
Zum Schluss die Nahtzugabe an den runden Stellen wieder vorsichtig bis auf 
die Naht einschneiden, um den Stoff besser wenden zu können.  
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23. 
Für die beiden Ohren jeweils ein grün-gelbes Innenohr auf eine 
grüne Plüschseite aufnähen. 

Wieder mit einem Zickzack Stich in der zum Innenohr 
passenden Garnfarbe.

Anschließend die beiden gerade fertig gestellten Innenohrseiten 
auf die anderen Ohrhälften legen, feststecken und auf der 
Nahtlinie schließen. Zwischen den Markierungen (siehe Pfeil) 
bleibt die Wendeöffnung offen.

Die Ohren wenden. Sie bleiben ohne Füllwatte. 

24.  
Die Ohren jeweils mit passendem Garn 
von Hand zunähen und dann am Kopf 
rechts und links festnähen. Dazu die Ohren 
leicht schräg nach hinten (Striche im Bild) 
ansetzen und wirklich gut annähen, damit 
sie ein Knuddeln überstehen. 


Wichtig: 
Für die Augen bitte nur "Puppenaugen" mit einem sogenannten 
Sicherheitsverschluss verwenden. Einfache Knöpfe sind ungeeignet da 
sie sich lösen könnten.

22. 
Jetzt die Augen einsetzen. Dazu in kleines Loch mit einer Ahle 
oder Nadel an der richtigen Position vorstechen. Anschließend 
die Druckknopfaugen mit einer speziellen Zange befestigen.
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26. 
Jetzt den schon genähten Innenhandschuh 
wenden. Dazu einen stumpfen Stift 
verwenden. Anschließend flach auf die 
Vorderseite des fertig gestellten Körpers 
legen. 

27. 
Körper und Innenhandschuh liegen nun mit der 
schönen (rechten) Seiten aufeinander. 


Nun werden die mittleren Stoffteile zusammengesteckt: 
Vorderseite Körper, Beine und eine Seite des 
Innenhandschuhs.

Sowohl der Eingriff in die Puppe als auch der Eingriff in 
den Innenhandschuh bleibt offen.

 Achtung! NICHT den Eingriff zustecken oder nähen! 

25. 
Nun die Beine auf der Vorderseite 
des Körpers feststecken 
(Beinöffnungen liegen auf dem 
Handeingriff). Die Stecknadeln 
müssen dabei mit der Spitze zur 
Öffnung liegen!  

Wenn es leichter für dich ist, 
kannst du sie mit ein paar 
Stichen anheften, damit sie nicht 
verrutschen.  
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Tipp:  Dazu die Finger in den Handschuh stecken (siehe 
Bild) und in der Handpuppe positionieren.

28. 
Nun auf der Nahtlinie die Stoffe zusammennähen.

30. 
Die Nahtzugabe am Saum beidseitig nach innen einschlagen und mit Hand oder der 
Nähmaschine zusammennähen.

29. 
Den halb angenähten Innenhandschuh in 
den Körper stecken. Dazu den 
Innenhandschuh wenden. So dass die 
nahtfreie und weiche Seite des 
Innenhandschuhs im Körper liegt.
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31. 
Final nun am Hals den 
Innenhandschuh mit dem 
äußeren Körper mit ein paar 
Handstichen verbinden, damit 
die Füllwatte aus dem Kopf 
nicht verrutscht. 


Dazu mit einer Hand in die 
Handpuppe greifen und mit der 
anderen Hand die Stiche 
setzen. Dabei darauf achten, 
dass der Finger im Kopf von 
Watte umgeben ist, wirklich 
beide Stoffe verbunden werden 
und du nicht deinen Finger 
einnähst.

Zuletzt den Faden gut 
verknoten und knapp 
abschneiden. 


Tipp:  Verwende passendes Garn und eine sehr feine 
Nadel, damit geht es leichter. 

Wir wünschen dir viel Freude mit deinem 
Kuscheltier "Knolle" und freuen uns auf ein Foto 
oder eine Rückmeldung von dir. 
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	Du brauchst:

